
 

 

Schulsozialarbeit 

 
Ziel der schulbezogenen Sozialarbeit, oder kurz „Schulsozialarbeit“, ist 

es, zu einer stabilen Persönlichkeitsentwicklung und einer gelingenden 

Schullaufbahn von Kindern und Jugendlichen beizutragen, sowie 

sämtliche Hürden und Schwierigkeiten, die in dieser Zeit auftreten 

können, aus dem Weg zu räumen. 

Gemeinsam wird über Gespräche und pädagogische Ideen überlegt, 

wie sich die Lebensumstände wieder soweit verbessern können, dass 

sich jede Person, die zum Kontext Schule gehört, wieder wohl und 

sicher fühlen kann. Außer der Einzelberatung gehört auch die Arbeit 

in Gruppen (z. B. mit einer ganzen Schulklasse), die Unterstützung bei 

Formalitäten, die Begleitung in vielen weiteren Lebenssituationen und 

die Nutzung eines großen Netzwerks zum Repertoire der 

Schulsozialarbeit. 

Als neutrales und freiwilliges Angebot an den Schulen soll 

Schulsozialarbeit der Unterstützung von Kindern, Jugendlichen, Eltern 

und Lehrkräften dienen.  
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